
From: Prof. Dr. Wolfgang Burandt <Prof.Burandt@ses-law.de>

To: RAIHMCD@AOL.COM

Subject: Ihr Mandat

Date: Tue, Sep 16, 2008 9:04 am

Sehr geehrte Frau McDermaid,
 
heute hat mir die Buchhaltung mitgeteilt, dass Sie unsere letzte Kostennote ausgeglichen haben. Hierfür danken wir
Ihnen.
 
Offen ist allerdings immer noch die vorletzte Kostennote vom 30.07.2008 über 10.354,40 €, deren Ausgleich wir bislang
nicht verzeichnen konnten und um deren Ausgleich ich Sie hiermit nochmals ganz persönlich bitte! –
 
Inzwischen hat sich das Amtsgericht Bitburg hier gemeldet. Nach Ihrer letzten Zahlung sind wir hier verunsichert und
wissen nicht,  ob Sie nun doch weiterhin von uns vertreten werden möchten.
Da wir nach der zwischen uns geschlossenen Vergütungsvereinbarung berechtigt waren das Mandat ruhen zu lassen und
bei endgültiger Zahlungsverweigerung weiter berechtigt waren das Mandat niederzulegen, haben wir die
Mandatsniederlegung hier verfügt.
Das Mandat kann selbstverständlich wieder aufgenommen werden, wenn Sie uns dies mitteilen und sie zudem unsere
noch offenen Kostennote kurzfristig ausgleichen sollten.
 
Die Bearbeitung im Monat Juli, die zu der noch offenen Kostennote geführt hat, war äußerst zweckdienlich und sollte
Ihnen die rechtlichen Gegebenheiten und insbesondere einen Überblick zu der rechtlichen Chancenverteilung geben.
Keinesfalls handelte es sich dabei um eine Mitteilung von Herrn RA Seliger, noch hat dieser Kenntnis von den
Rechtsausführungen die von Herrn RA Lehmann und mir gemeinsam erarbeitet und inhaltlich auch getragen werden. Es
ist uns ein wichtiges Anliegen unseren Mandanten keinen „Sand in die Augen zu streuen“, sondern sie über die nach
unserer Auffassung realistischerweise einzuschätzenden Chancen vorn vornherein aufzuklären und zu informieren.
Nichts anderes, sehr geehrte Frau McDermaid, war unser Begehren.
Hierzu mussten wir auch vom „worst case“ ausgehen, also in die Rolle des  „advocatus diaboli“ schlüpfen, um zu
verdeutlichen was „schlimmsten falls“ eintreten könnte.
Uns lag es fern, sie in ihren Interessen zu beeinträchtigen oder die Interessen jemand anderes gegen Sie zu vertreten.
Schließlich haben wir das Mandat mit Ihnen geschlossen und nicht mit RA Seliger oder irgendjemand sonst.
 
Sehr geehrte Frau McDermaid, bitte teilen Sie uns mit wie von Ihrer Seite weiter verfahren werden soll, ob Sie unsere
offene Rechnung zu begleichen bereit sind oder ob wir anderen falls wie bereits verfügt weiter davon ausgehen können,
dass die Mandatierung von Ihnen nicht mehr gewünscht wird und wir die Bearbeitung Ihrer Rechtssache hier - wie
bereits verfügt - nunmehr endgültig abschließen.
 
Sollten Sie im Anschluss an Ihrer diversen E-Mails, wider unsere Erwarten, doch noch von uns vertreten werden wollen
und bereit sein die offene Rechnung  kurzfristig ausgleichen - denn das ist die Kardinalbedingung unsererseits für Ihre
Vertretung, da wir leider nicht unentgeltlich tätig sein können, auch wenn ein Fall noch so interessant und Anspruchsvoll
ist – dann bitten wir um Ihr entsprechendes Tätigwerden. Wir würden so dann dem Amtsgericht Bitburg mitteilen, dass
wir das Mandat wieder aufnehmen und die dort vorliegende Akte wütrde nicht wieder ins Archiv zurück verlagert
werden. Das heraussuchen, hat ja bereits genug Zeit in Anspruch genommen.-
 
Für Ihre Klarstellung wäre ich dankbar!
 
Mit freundlichen Grüßen
 
W. Burandt
 

______________________________________________________________________________________
 

SES Schlutius Eulitz Schrader
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